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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
Liebe Aarburgerinnen und Aarburger

Die zentrale Lage am Autobahnkreuz von Europa, die
unmittelbare Nähe zum Eisenbahnknotenpunkt Ölten und die intakten

Naherholungsgebiete eröffnen Aarburg die Chance, sich als

Wohngemeinde und auch als Ort für das Gewerbe noch besser

zu positionieren. Der Gemeinderat will deshalb auch zukünftig
alles unternehmen, um Aarburg weiterzuentwickeln. Mit der

gezielten Einflussnahme auf die Gestaltung des öffentlichen
Raums sowie auf die Bauten privater Investoren haben wir es

in den letzten rund zehn Jahren geschafft, einen zunehmend

hochwertigen Nutzungsmix aus Wohnen, Arbeiten, Freizeitgestaltung

und auch Einkaufen zu realisieren.

Die Bewohner neuer Quartiere wie des Webi-Areals bringen
den lang ersehnten höheren Steuerertrag. Mit Velux konnte

eine weitere bestens bekannte Firma angesiedelt werden, die

Garage Galliker investierte kräftig und brachte weitere Arbeitsplätze

nach Aarburg, und ein Einkaufsladen für den täglichen
Bedarf beim Bahnhof bringt zusätzlichen Komfort. Bereits im

Herbst 2019 werden die Wohnungen der 2000-Watt-Siedlung
«Oberstadt» bezogen und damit ein weiteres Leuchtturm-Projekt

realisiert sein.

Dies sind nur einige wenige Beispiele, die belegen, dass wir auf
dem richtigen Weg sind. Und Aarburg ist nun auch Energiestadt.

Dieses Label verpflichtet und wir dürfen stolz sein auf die

im Bericht explizit erwähnte vorbildliche Raumplanung im Rahmen

der Stadtaufwertung und die verbesserte Mobilität. Die

geplante Aufwertung der Ankunftssituation auf der Ostseite

des Bahnhofs mit einer grosszügigen Veloparkierung wird die

ÖV-Drehscheibe noch attraktiver machen. SBB, Artemis und

Gemeinde planen dort seit längerer Zeit und freuen sich auf
die Realisierung des gemeinsamen Projekts.

Auch der Vollausbau der Oltnerstrasse als Zentrumsachse ist

endlich aufgegleist. Dieser ist unbedingt notwendig, damit der

Quell- und Zielverkehr der Quartiere bewältigt, die letzten freien

Gewerbeareale entwickelt und weitere Arbeitsplätze
angesiedelt werden können. Mit durchgehenden Fahrspuren für
den öffentlichen Verkehr wird Aarburg noch attraktiver ange¬

bunden und für Velofahrer und Fussgänger werden endlich
attraktive Trassen von und nach Ölten zur Verfügung stehen. Der

Bund hat diese weitsichtigen Planungen im Agglomerationsprogramm

berücksichtigt und beteiligt sich zusammen mit dem

Kanton massgeblich an den Kosten des Ausbaus.

Aarburg als Agglomerationsgemeinde wird sich auch künftig
wandeln. Hohe Qualität entsteht, wie die neuste Vergangenheit

zeigt, vorab auf Arealen mit Gestaltungsplanpflicht. Diese

qualitätsvolle Entwicklung auch für die Zukunft sichern zu können,

ist eine grosse Herausforderung. Die rege Bautätigkeit
institutioneller Anleger gilt es daher weiterhin kritisch im Auge zu

behalten. Mit der Gesamtrevision der Nutzungsplanung können

hier weitere wichtige Pflöcke eingeschlagen werden.

Dank der Neuordnung des Finanz- und des Lastenausgleichs
werden wir hoffentlich künftig etwas mehr finanziellen Spielraum

erhalten. Der Gemeinderat ist sich sicher, dass die aus

seiner Strategie abgeleiteten Massnahmen zu einem weiteren

Aufschwung führen werden. Anstehende Investitionen in die

Erneuerung und Erweiterung der Infrastruktur müssen getätigt
und gleichzeitig Schulden abgebaut werden. Liebe Aarburgerinnen

und Aarburger, wenn wir gewillt sind, unsere eigenen
Bedürfnisse zum Wohle der Gesamtheit der Bevölkerung einer

kritischen Betrachtung zu unterziehen und den eingeschlagenen

Weg gemeinsam zu gehen, kommen wir weiter.

Vielfältige Herausforderungen mussten in der Vergangenheit

und müssen auch in Zukunft angepackt werden. Die Zeit

wird immer schnelllebiger, die Erwartungen bleiben hoch und

schnelle Lösungen werden gefordert. Wir alle aber wissen, dass

komplexe Probleme auch fundierte und überlegte Vorgehensweisen

erfordern.

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

im Namen des Gemeinderates gute Gesundheit und ein

erfolgreiches Jahr 2019.

Rolf Walser, Gemeinderat
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Holzbau
Bedachungen
Fassadenbau

HANS BLATTNER AG
4663 Aarburg Tel. 062 791 54 84
• Zimmerarbeiten • Innenausbau
• Dachdeckerarbeiten • Gebäudeisolationen
• Eternit-/ Holzfassaden • Hausbockbekämpfung

www.holzbau-blattner.ch

Blumen zum Geburtstag
Weil sich Geburtstagskinder mit Viola-

Blumen um Jahre jünger fühlen.

BLUMENHAUS
beim Zentrum Sennhof - Rothrist

Telefon 062 794 31 51
Telefax 062 794 11 13

PRAXIS-TEAM
ST. MARGARETHEN

Wir wünschen
Ihnen ein gutes
neues Jahr 2019

Praxis-Team St. Margarethen Aarburg
Feldstrasse 6

CH-4663 Aarburg
062 791 44 88
praxis. aarburg@margarethen.ch
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Sanitär

Haustechnik
GEHRIG

eidgenössisch diplomiert

Spenglerei 4663 Aarburg
Oltnerstrasse 18

Heizung Telefon 062 791 41 70
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Modische
Kinderbrille für

CHF180.

Gartenunterhalt
Friedhofgärtnerei

claluena-gartenbau.ch

Tel. 062 752 41 83
Natel 079 224 53 18

4803 Vordemwald

Texte.
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